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Städtepartnerschaft  

Kontakt zu Krakau seit 40 Jahren  

Der Krakauer Oberbürgermeister Prof. Jacek Majchrowski hat sich gestern Mittag im Alten 

Rathaus ins Goldene Buch der Stadt eingetragen. Damit läuteten der Gast aus Polen und 

sein hiesiger Amtskollege Burkhard Jung (SPD) das 40. Jahr der Städtepartnerschaft von 

Krakau und Leipzig ein. Seit 1973 fühlen sich beide Kommunen einander verbunden. 

Majchrowski und Jung hatten zuvor den Gottesdienst zum Epiphanias-Fest in der 

Thomaskirche besucht. Dabei war die Missa brevis von Krzysztof Penderecki, einem der 

bedeutendsten polnischen Komponisten der Gegenwart, zur Uraufführung gekommen. Am 

Nachmittag informierte sich der Krakauer Stadtpräsident bei einem Besuch des 

Völkerschlachtdenkmals über die Vorbereitungen zum 200. Jahrestag der Schlacht und zum 

100. Jahrestag der Eröffnung des Denkmals.  

Krakau, die alte Krönungsstadt der polnischen Könige, ist heute eine moderne Metropole 

mit 760 000 Einwohnern, deren Universität, Technische Hochschule und Akademien von 

rund 92 000 Studenten besucht werden. Die zweitgrößte Stadt Polens ist ein wichtiger 

Technologie- und Biowissenschaftsstandort und verfügt über ein astronomisches 

Observatorium, Museen und Bibliotheken, zahlreiche Galerien, mehrere Theater, Oper und 

Operette sowie eine Philharmonie. Die Schwerpunkte der Zusammenarbeit zwischen Leipzig 

und Krakau liegen in den Bereichen Kultur, Jugendaustausch und Soziales.  
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